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„Burgau im  
Wirtschaftswunder“  

 

Neue Ausstellung im Schloss 

„Wildes Parken im Wirtschaftswunder – das Auto prägt das Stadtbild“ (Foto: Archiv der Stadt Burgau) 
 
 

Die neue Sonderausstellung im Schloss zeigt Burgau in den 1950er Jahren in allen seinen Facetten. 
Sie ist vom 7. April bis zum 5. Mai 2019 immer sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr zu besichtigen. Die 
Ausstellungseröffnung findet am Sonntag, den 7. April 2019 um 17.00 Uhr statt. Begleitet wird die 
Ausstellung durch ein Rahmenprogramm, welches im Burgauer Schloss stattfindet.
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

LIEBE LESERINNEN UND LESER / AUS DEM RATHAUS2

Neue Verwaltungsfachwirtin 
im Rathaus 
Herzlich gratulierten 1. Bürgermeister Konrad Barm und 
Hauptamtsleiterin Rita Reichel der „frisch gebackenen“ 
Verwaltungsfachwirtin Mareike Merk. 

Im September 2012 begann sie mit ihrer Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten im Burgauer Rathaus, die sie 
im August 2015 erfolgreich beendete. Seit September 2016 
absolvierte sie nun den Angestelltenlehrgang II, den sie als 
Verwaltungsfachwirtin souverän abschloss. 

Derzeit ist sie zuständig für Teile des Ordnungsamtes, 
das Gewerbeamt, Beglaubigungen, Marktwesen, Fischerei-
recht, Verwaltung des Familienstützpunktes und den Da-
tenschutz. 

Künftig wird sie neben dem Ordnungsamt auch vertre-
tungsweise das Standesamt betreuen.

Wahlleiter für die  
Kommunalwahl 
Für die Kommunalwahl am 15.03.2020 hat kürzlich der 
Burgauer Stadtrat die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
Wolfgang Buckel zum Wahlleiter und Mareike Merk zur 
stellvertretenden Wahlleiterin bestellt.

Es freut mich, Ihnen 
mitteilen zu können, 
dass wir ab diesem 
Monat ein neues 
Angebot für die 
Tanzbegeisterten 
unter Ihnen anbieten 
können. Jeden 
Monat wird in unse-
rer Kapuziner-Halle 
ein Tanztee mit dem 

Duo Caprice stattfinden und für Kaffee und 
Kuchen ist ebenfalls gesorgt. Die genauen 
Termine entnehmen Sie bitte der gesonder-
ten Aufstellung in dieser Ausgabe von 
Burgau aktuell. Start ist der 07. April um 
14.00 Uhr. 

Nun kehrt auch in unserer schönen Mark-
grafenstadt langsam der Frühling ein. Und 
sobald die Tage wärmer und länger werden, 
können viele die neue Freibadsaison kaum 
erwarten. Wie vom Stadtrat kürzlich be-
schlossen, öffnet das Freibad bei guter 
Witterung bereits am 4. Mai, spätestens 
jedoch am 11. Mai. Neu ist auch, dass das 
Bad die ganze Saison täglich bis 20.00 
geöffnet haben wird. Wir freuen uns auf 
viele sonnige Stunden in diesem Jahr, die 
zum Badevergnügen einladen. 

Nun bleibt mir noch, Ihnen ein Frohes 
Osterfest und den Kindern gute Erholung in 
den Ferien zu wünschen. 

Ihr 
 
 
 
Konrad Barm 
Erster Bürgermeister
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NACHTS SEHKRAFT AUFLADEN 
TAGSÜBER OHNE BRILLE SCHARF SEHEN

Wie das geht? Mit speziellen Kontaktlinsen, 
die nur über Nacht getragen werden, sodass Sie 

tagsüber ohne Sehhilfe scharf sehen. 

Bei Kindern kann dadurch sogar der Fortschritt 
der Kurzsichtigkeit gebremst werden! 

Lassen Sie sich ausführlich beraten.

Stadtstraße 19 | 89331 Burgau
Telefon: 0 82 22. 17 90 | www.osswald-burgau.de

UFLADEN 

Mitteilung der Stadt Burgau 

Verlegung des Wochenmarktes 
anlässlich Karfreitag 
Aufgrund des Feiertags Karfreitag findet der 
Wochenmarkt bereits am   

Donnerstag, den 18.04.2019 
auf dem Kirchplatz statt. 
 
Burgau, den 07.03.2019 
STADT BURGAU

Stellenausschreibung 

Die Stadt Burgau sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt oder spätestens zum 01.09.2019 für 
seine Städtische Kindertagesstätten  
 

Kinderpfleger/innen 
(m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit. 
 
Wir bieten Ihnen eine gute Arbeitsatmosphäre in 
einem motivierten Team und die regelmäßige 
Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen. 
 
Wenn Sie eine qualifizierte Fachkraft sind, die 
belastbar ist, dann senden Sie bitte Ihre aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen bis 14. April 2019 
an die Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 
Burgau. 
 
Gerne erteilen wir Ihnen unter der Tel.-Nr. 
08222/4006-20 oder 4006-22 weitere Auskünfte. 
 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem 
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 1 
DSGVO entnehmen Sie bitte der Homepage der 
Stadt Burgau unter der Rubrik Datenschutz.
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Wir brauchen Platz ! 
FLOHMARKT – In der Stadtbücherei Burgau 

am Samstag, 06.04.2019, von 10 bis 15 Uhr 

Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch.

Mitteilung der Stadt Burgau 

Jährliche Überprüfung der 
Standsicherheit der Grab-
male 
Die Friedhofsverwaltung Burgau weist darauf hin, 
dass am Dienstag, 09.04.2019  und am Mittwoch, 
10.04.2019 auf den städtischen Friedhöfen Burgau, 
Unterknöringen und Limbach die nach den Unfallver-
hütungsvorschriften für Friedhöfe jährliche Überprü-
fung der Standfestigkeit der Grabmale durchgeführt 
wird. 
 
Die Prüfung erfolgt durch ein Fachunternehmen mit 
einem speziell hierfür entwickelten Prüfgerät nach 
der Unfallverhütungsvorschrift 4.7 § 9 der Garten-
bau-BG, Kassel.  Die Prüfung erfolgt mit einem 
Prüfgerät, das den Grabstein am oberen Ende der 
Breitseite mit einer Druckkraft von 500 Newton (das 
entspricht etwa 50 kg) belastet, bzw. mit 300 
Newton bei Grabstein zwischen 50 und 70 cm Höhe. 
Ein ordnungsgemäß aufgestellter Grabstein darf sich  
bei  dieser Prüfmethode nicht bewegen oder 
umfallen. 
 
Grabmale, die den Vorschriften nicht entsprechen, 
werden mit einem entsprechenden Warnaufkleber 
versehen. Die Grabnutzungsberechtigten erhalten 
eine schriftliche Aufforderung, die Standsicherheit 
des Grabmals wiederherstellen zu lassen. Für die 
ordnungsgemäße Instandsetzung  durch eine 
Fachfirma ist der Stadt Burgau ein  schriftlicher 
Nachweis zu erbringen. 
 
Wir weisen darauf hin, dass die Nutzungsberechtig-
ten von Grabstellen für Schäden, die durch Umfallen 
des Grabmals an Personen oder Sachen entstehen, 
voll haften. Aus diesem Grund wird die Überprüfung 
der Standfestigkeit durch die Stadt Burgau auch im 
Sinne der Grabnutzungsberechtigten durchgeführt, 
da durch diese Prüfung solchen Unfällen vorgebeugt 
wird. 
 
Burgau, 06.03.2019 
Stadt Burgau

Bekanntmachung der Stadt Burgau 

 

Rückschnitt von Anpflanzun-
gen im Bereich von Gehwegen 
und Fahrbahnen und Reinhal-
tung der öffentlichen Straßen 
 
Aus Gründen der Sicherheit der Fußgänger und 
anderer Verkehrsteilnehmer werden alle Grundstücks-
besitzer aufgerufen, regelmäßig ihre Anpflanzungen 
zu überprüfen und wenn notwendig, die überhängen-
den Äste und Sträucher an den Straßen und Geh- bzw. 
Radwegen zurückzuschneiden. Die Lichtraumprofile 
des öffentlichen Verkehrsraums sind unbedingt frei zu 
halten. 
 
In diesem Zusammenhang dürfen wir alle Grund-
stücksbesitzer auf ihre Verkehrssicherungspflicht und 
Schadensersatzpflicht bei Unfällen oder Beschädigun-
gen an Fahrzeugen etc. hinweisen. 
 
Sollten Verkehrsteilnehmer durch die Anpflanzungen 
gefährdet sein, ist ein Rückschnitt zwingend notwen-
dig. Sofern dieser nicht durch den Grundstücksbesit-
zer erfolgt, können diese Arbeiten im Zuge der 
Ersatzvornahme auch durch die Stadt Burgau auf 
Kosten des jeweiligen Grundstücksbesitzers durchge-
führt werden. 
 
Die Stadt Burgau weist zudem auf die bestehende 
Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen in der Stadt Burgau hin. 
 
Danach haben die Eigentümer oder die dinglich 
Nutzungsberechtigten (Mieter, Pächter) von Grundstü-
cken die Geh- und Radwege und die innerhalb der 
Reinigungsfläche befindlichen Fahrbahnen (einschließ-
lich der Parkstreifen) vor ihren Grundstücken von 
Unrat, Staub und Schmutz freizuhalten. Hierunter fällt 
auch die Beseitigung des Streu-Splittes, der sich im 
Laufe des Winters angesammelt hat. 
 
Wir möchten Sie bitten, darauf zu achten, dass der 
Splitt nicht in die Ablaufschächte gelangt. Im Interesse 
eines sauberen Stadtbildes wird gebeten, der regel-
mäßigen Kehr- und Reinigungspflicht nachzukommen. 
 
Burgau, 07.03.2019 
STADT BURGAU



ANZEIGE

S & M Pflasterbau GmbH
Zeppelinstraße 4 
89331 Burgau

Telefon 0 82 22/30 72
Telefax 0 82 22/69 03

info@sum-pflasterbau.de
www.sum-pflasterbau.de

BAUBETREUUNG 
RUND UMS HAUS

®

Anerkannter Fachbetrieb 

Garten und Landschaftsbau

R

e-mail:info@galabau-vottner.de

www.galabau-vottner.de

TEL: 08222 / 410915

FAX: 08222 / 411505

MOBIL:0172/8320797
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 Wir bieten: 

- Persönliche Beratung vor Ort

- Individuelle Planung und Gestaltungs-
möglichkeiten – auch digital

- Hofpfl asterungen, Stufen- u. Treppenanlagen 
aus Beton und Naturstein

- Erdarbeiten und Geländemodellierung

- Wasseranlagen wie Swimmingpools, Wasser-
läufen, Teiche und Naturschwimmanlagen

- Gartenanlagen mit Bepfl anzungen 

- Zäune aus Metall und Holz

- Ziermauern und Sichtschutzanlagen

- Begrünung mit Saat und Rollrasen

- Bewässerungsanlagen für den Garten

- Mähroboter Installation und Service

- Betreuung von Privatgärten und Objekt-
betreuung für Firmen

- Mitglied im Fachverband

Zwei kompetente Fachfi rmen 
unter einem Dach!

Firma S & M Pfl asterbau über 
30 Jahre im Pfl asterbau tätig 

und

die Firma Vottner Galabau über 
25 Jahre im Galabau tätig

In Sachen Außenanlagen gibt 

es nichts, was wir nicht anbieten 

oder lösen können.

HUBERT VOTTNER
Zeppelinstraße 4

89331 Burgau
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Schülerinnen und Schüler 
diskutieren über Europa 
Staatsminister Dr. Hans Reichhart zu Gast an 
der Mittelschule Burgau 

 
Wunsch und Ziel sei, zu erkennen, dass man in einem 
Europa lebe, in dem Einigkeit und Frieden herrsche und 
Vielfalt möglich sei. So hatte sich Konrektorin Martina De-
niffel beim Europatag der Mittelschule Burgau am vorletz-
ten Freitag im März in der Aula an die Schülerinnen und 
Schüler gewandt. Eingeleitet hatte diesen die Europahym-
ne – mit Querflöte und begleitet von der Gitarrenklasse. Zu 
Gast war Staatsminister Dr. Hans Reichhart, um sich den 
Fragen der Schülerinnen und Schüler zu stellen. Entgegen 
früher sei es heute ganz selbstverständlich, sich ohne 
Grenzkontrollen innerhalb der Europäischen Union zu be-
wegen. Gerade deswegen sei es wichtig, für dieses Europa 
zu kämpfen und es noch besser zu gestalten. „Es gehört 
Euch, nutzt es mit allen Euren Möglichkeiten und genießt 
es, dass wir in einem ganz tollen Europa leben dürfen“, be-
tonte Reichhart.  

Wie ist es zu Artikel 13 gekommen, was passiert, wenn 
er in Kraft tritt und was ist das Positive daran? In einer Dis-
kussionsrunde setzte sich der Staatsminister zunächst mit 
den Schülersprechern zu diesem Thema auseinander. Aus 
den Schülerinnen und Schülern kam die Frage, wie es denn 
mit dem Brexit weitergehe. Was genau dabei herauskom-
me, wisse keiner, so Reichhart – eine Antwort darauf konn-
te auch er nicht geben. Im selben Zug ging er auf die Ge-
fahr ein, dass letztlich andere die Entscheidungen träfen, 
wenn man selbst nicht zur Wahl gehe.  

Nach der Veranstaltung in der Aula stand der Europäi-
sche Gedanke weiter im Mittelpunkt. Im Anschluss be-
schäftigten sich die Schülerinnen und Schüler in den ein-
zelnen Klassen mit dem Thema Europa und erörterten Fra-
gen – speziell auch im Hinblick auf Demokratie und Mit-
spracherecht.       
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Faschingsumzug am Gumpigen Donnerstag „HIO“ 
Traditionell fand am „Gumpigen Donnerstag“ der Faschings-
umzug der drei Burgauer Kindertagesstätten Purzelbaum, 
Heilig Kreuz und Mindelzwerge und der SVE Burgau bei su-
per Sonnenscheinwetter statt. Alle KiTa-Kinder waren toll 
vorbereitet und kannten eine Menge Faschingssprüchla. Un-
ser „alter“ Trommler Albert, der sein Handwerk noch nicht 
verlernt hat, wurde von seinem Gehilfen Fredi unterstützt. Es 
erklang der Trommel-Wirbel und lauthals wurden die KiTa-
Kinder eingestimmt mit „Burgau zua, Burgau zua, ohne 
Strümpf und ohne Schua….“. „Lustig ist die Fasenacht, wenn 

mei Muatar Kichla bacht, wenn se aber koine bacht, dann 
pfeif i auf dia Fasenacht…“ Die Geschäftsleute von Burgau 
warfen fleißig Gutsla und Würschtla, Bälle und viele andere 
leckere Sachen. Am Stadttor wurden die Kinder vom Dritten 
Bürgermeister Herrn Blaschke mit einem Krapfen empfan-
gen. Vielen Dank an dieser Stelle für den reibungslosen Ab-
lauf der Polizei, der Feuerwehr, dem Sanitätsdienst, den 
Spendern und ganz besonders dem Elternbeirat, der uns tat-
kräftig unterstützte.

Wir treffen uns um 10 Uhr zur Palmweihe mit den „Großen“ 
im Schlosshof. Anschließend gehen wir in drei Stationen 
(Kreuz in der Tellerstraße, Bildstock in der Gartenstraße, 
Kreuz im Pfarrgärtle) eigens zum Albertus-Magnus-Haus. 
Wir schauen uns in drei Geschichten Jesus Botschaft an und 
entdecken, warum die Menschen Jesus in Jerusalem zuju-
beln. Bei schlechtem Wetter sind wir ganz im Albertus-Mag-
nus-Haus.  
Karfreitag - Familienkreuzweg  

Mit den Familien wollen wir am Karfreitag, 19. April, um 
10 Uhr den Kreuzweg, den Leidensweg Jesu, mit allen Sinnen 
nachgehen. Treffpunkt ist auf dem Kirchplatz vor dem Ein-
gang der Kirche (bei schlechtem Wetter in der Kirche).  
Karsamstag - Kinderauferstehungsfeier 

Am Karsamstag, 20. April, um 16 Uhr feiern wir für alle 
kleinen Kinder mit ihren Familien die Auferstehung Jesu im 
Albertus-Magnus-Haus.  

Die Handpuppe Lukas erzählt den Kindern am Kleinkinder-
gottesdienst im März, was man an Verborgenem in der Fas-
tenzeit entdecken kann.

Die Karwoche für Kinder und Familien 

Palmsonntag – Kleinkindergottesdienst mit dem Kindergarten Hl. Kreuz 
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ZIEGLER
Augsburger Str. 17 · 89331 Burgau
Tel. 08222 /9680-0

www.ziegler-burgau.de
ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo – Fr 8.30 -18.00 Uhr

jeden Sa 8.30 -16.00 Uhr

Mit dem neuen Kärcher Hoch-

druckreiniger K4 Compact  
mit Terrassenreiniger und starken 

130 bar Druck

statt 259,95  

 jetzt nur € 229,95

SAUBER INS FRÜHJAHR

Und die Fensterreinigung leicht mit 

dem Leifheit Akku-Fenster-

sauger Dry & Clean jetzt mit 

gratis Verlängerungsstiel

statt 59,99  

 jetzt nur € 49,99
Angebote gültig bis 20.  April 2019 oder solange Vorrat.

Spendung des Aschenkreuzes 
am Aschermittwoch in der Kita 
„Heilig Kreuz“ 

Am Aschermittwoch fand bei uns in der 
Einrichtung eine Andacht statt. Hierzu be-
suchten uns Frau Karina Lober und Herr 
Diakon Hindelang. Um mit uns den Fa-
sching abzuschließen, sangen wir noch 
ein letztes Mal „ Drei Chinesen mit dem 
Kontrabass“. Als Symbol des Abschieds 
verbrannten wir die letzte Luftschlange 
unserer Faschingsdekoration. 

Normalerweise, so erklärte uns Herr Diakon Hindelang, 
werden die Palmbuschen des vergangenen Jahres ver-
brannt und daraus ergibt sich die hellgraue Asche, mit der 
wir gesegnet werden. Wir waren ganz erstaunt, dass Asche 
so unterschiedlich sein kann. Frau Lober erklärte uns, dass 
eine neue Zeit – die Fastenzeit – beginnt. In den nächsten 
vierzig Tagen sollen wir auf etwas verzichten oder etwas 
Gutes tun. Es kamen gleich viele Ideen, worauf wir achten 
könnten.  

ANZEIGEN

Redaktions- & Anzeigenschluss für 
die Mai-Ausgabe ist der 18. April 
2019. Bitte beachten Sie, dass der 
Raum für Anzeigen beschränkt ist. 
Buchen Sie daher rechtzeitig!



Ein immer wieder völlig neues Programm begeisterte das Pu-
blikum beim diesjährigen Winterabschluss der Burgauer Tanz-
schule „Musical Dance Unlimited“ im Günzburger Forum.  

Bekannte Disney-Figuren wie Rapunzel, Arielle, Mulan, 
Luna und Vaiana entführen die Zuschauer in ein Märchen-
land. Mutig zeigen rollschuhfahrende Tänzerinnen und Tän-
zer ihr Können auf der Bühne. Selbstgenähte Kostüme, Acces-
soires wie bunte Schirme, wehende Bänder und akkurat aus-
gerichtete Speere gehören zum Programm ebenso wie der flie-
gende Teppich und die Mini-Tänzer als Sternchen in Aladins 
Höhle und die vielen Tiere im Königreich der Löwen.  

Fleißiges Üben und viel Disziplin in der Vorbereitung für 
die Bühnenshow gehören natürlich dazu. Dabei ist es immer 
das Ziel von Kerstin Halbig, dass die Freude aller Akteure beim 
Tanzen jeder sehen und spüren kann. Durch ihre professionel-
le und anspruchsvolle Choreografie versteht sie es, ihre jungen 
Künstler als Solist oder in der Gruppe perfekt in Szene zu set-
zen. Sie überlässt nichts dem Zufall und plant alles bis ins 
kleinste Detail. Ein Höhepunkt in der Zauberwelt von Disney 
sind die eindrucksvoll und mit einer Leichtigkeit in den einzel-
nen Bewegungen vorgetragenen Paartänze bei Rapunzel, Her-
cules, Aladin, König der Löwen und High School Musical.  

Das Publikum war wie immer begeistert dabei und bedank-
te sich mit viel Applaus.
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Schulhausrallye in der Grundschule 

Die Vorschulkinder der Kindertagesstätte 
„Heilig Kreuz“ sind schon ganz aufgeregt. 
Bald ist es soweit und sie werden Schulkin-
der. Um den Kindern einen schönen Über-
gang zu ermöglichen, finden verschiedene 
Aktionen in Kooperation mit der Grundschu-
le statt. Vor kurzem war dies die „Schulhaus-
rallye“. Hierbei  konnten die Erstklässler die 
„Großen“ sein und den Vorschulkindern das 

Schulhaus zeigen. Es gab verschiedene Stationen und Aufga-
ben, die es zu lösen galt. Nach diesem Tag ist die Freude auf 
die Schule bei den Kindern noch größer. Wir möchten uns bei 
der Grundschule für diesen tollen Tag bedanken! 

Die Kita „Heilig Kreuz“

Musical Dance Unlimited: Begeisternder Winterabschluss
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Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de
☎ 08222-1501

Wir machen
Ihr Bild
• Passbilder

• Bewerbungsbilder

• Führerscheinbilder

• Freundschaftsbilder

Täglich – ohne Anmeldung.
Sofort zum Mitnehmen.

HÖRZENTRUM
MIT KINDER

2 x in Günzburg
Ludwig-Heilmeyer-Str. 4  
Tel.: 08221 916326
Bürgermeister- 
Landmann-Platz 10  
Tel.: 08221 34455

JAHRE
... und bedanken uns bei allen Kunden 
und Freunden unseres Hauses 
für Ihr Vertrauen und Ihre Treue!

Ihr Team von Hörgeräte LANGER 

www.hoergeraete-langer.de

Über 45 x in Süddeutschland!

Überragende SV U – Talente    
In überragender Form präsentierten sich die Tischtennista-
lente des SV Unterknöringen beim 2.-Junior-Race-Turnier 
in Unterknöringen, das zur Qualifikation zum 2.-Bezirks-
Ranglistenturnier Schwaben Nord stattgefunden hat. Elias 
Fischer dominierte bei der Jugend 18 und konnte das Tur-
nier mit 7:0 Spielen und 21:4 Sätzen für sich entscheiden. 
Er konnte dabei Elias Ebner (Eintracht Autenried) der zwei-
ter wurde, mit einem deutlichen 3:0 Erfolg in die Schran-
ken weisen.  

Noch eindeutiger beherrschte Lennart Rogge das Teil-
nehmerfeld bei den Schülern A (Jugend 15). Er spazierte 
ohne Satzverlust durch das Turnier und war mit 4:0 Spielen 
und 12:0 Sätzen der überragende Spieler dieses Turniers. 
Mit diesen Erfolgen konnten sich die SV U Youngsters ein-
deutig für das 2.-BRLT, das am 11.05.2019 in Biberbach 
stattfindet, qualifizieren. 

 
Lennart Rogge 
(links) und Elias 
Fischer konnten 
sich mit einer 
überzeugenden 
Vorstellung für 
das 2.-Bezirks-
ranglistenturnier 
– Schwaben Nord 
qualifizieren.

Anmeldung für den 
Donautal-Radelspaß 
 

Die Suche nach Akteuren für die Zen-
tralveranstaltung am 07. und 08. Sep-
tember in Burgau läuft - wer Lust hat 
sich mit einem Verpflegungsstand auf 
der kulinarischen Meile in Burgau zu 
beteiligen, hat noch die Möglichkeit 
dazu. Auch Darsteller für die Show-
bühne oder Aussteller für den Ge-
sundheitsmarkt Schwäbisches Donau-
tal am 08. September werden noch ge-
sucht.  

Wer dabei sein möchte, sollte sich 
beim Radelspaß-Team telefonisch 
07325-95101-13 oder per Mail touris-

mus@donautal-aktiv.de melden.  
Die Anmeldeunterlagen könnt Ihr unter www.donautal-

radelspass.de/ausblick-2019 downloaden. Wir freuen uns 
auf Euch! 
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10 VERMISCHTES

Familienstützpunkt Burgau 
Sprechstunde: 
Jeden Montag, 15.30 - 17.30 Uhr 
Jeden Mittwoch, 9 – 11 Uhr 
Für Termine darüber hinaus  
einfach Kontakt aufnehmen! 
Kapuzinerstr. 13, 89331 Burgau 
Tel. 0176 459 499 40 
E-Mail: familienstuetzpunkt@ 
stadt.burgau.de 

„Sind wir selber manchmal 
der Arsch?“ – Erziehung mit 
erheiternden Aspekten  

Um die 100 interessierte Besucher folgten der Einladung 
am 8. März zum Vortrag des Facharztes und Sachbuchautors 
Dr. Dr. med. Hans-Otto Thomashoff mit dem Titel „Damit aus 
kleinen Ärschen keine großen werden!“. Die Veranstaltung 
leitete das große Kooperationsprojekt „Familie in Fahrt“ mit 
viel Schwung ein. Nach den Grußworten der beteiligten Ko-
operationspartner vom Landratsamt Günzburg und von 
Landrat Huber Hafner beantwortete Thomashoff die Frage 
nach der richtigen Erziehung. So veranschaulichte er durch 
Studien und seine langjährige Erfahrung als Kinder- und Ju-
gendpschychiater, wie entscheidend die Vorbildfunktion der 
Eltern bei der Entwicklung von angemessenem Sozial- und 
emotionalem Verhalten von Kindern ist. Gerade in den ersten 
Lebensjahren sei das wechselseitige Spiegeln von Mimik und 
Gestik zwischen dem Kind und dem Elternteil essentiell. Zu-
dem sei nachgewiesen, dass bereits vor Geburt einige Verhal-
tenszüge angelegt werden, wie z.B. der Umgang mit Stress. 
Letztlich, so sein Hinweis, sollten die Eltern ehrlich gegen-
über ihren Gefühlen, Stärken und „Macken“ sein, der Aus-
spruch „bin ich nicht selber manchmal der Arsch?“ führte zu 
einigen Schmunzlern im Publikum. Im Anschluss konnten 
die Besucher bei Häppchen den Abend ausklingen lassen und 
signierte Bücher des Autors erwerben. 

 

Familie in Fahrt (FiF) – Veranstal-
tungsreihe im Frühjahr 2019 
Samstag, 4.5., 14 -17 Uhr: „Schwanger- was 
nun? Das Rundum-sorglos-Paket“ in der Kapu-
ziner-Halle 

Rund um Schwangerschaft und Geburt ranken sich viele 
Mythen, Fragen, Unsicherheiten, aber auch genauso viele or-

ganisatorische Herausforderungen. Um werdende und junge 
Eltern in dieser Zeit bestmöglichst zu unterstützen und ihnen 
einen Fahrplan für die bevorstehenden Monate an die Hand 
zu geben, kommen an diesem Tag Fachkräfte rund um das 
Thema Schwangerschaft zusammen, die ihre Arbeitsbereiche 
vorstellen, aber auch für Fragen aller Art zur Verfügung ste-
hen. 

Freitag, 10.5., 16 Uhr: „Väter – Kinder – Feier-
abendzeit am Silbersee“  

mit Franz Snehotta (Kath. Männerseelsorge) und Mathias 
Stegmiller (Familienstützpunkt) 

Zum Feierabend und gemeinsamen Start ins Wochenende 
umrunden Väter und Kinder (ab Grundschulalter) zu Fuß den 
Silbersee und kehren abschließend in einer Gaststätte ein. Un-
terwegs gibt es Spiel- und Erlebnisstationen und viel Zeit zum 
miteinander Reden. Treffpunkt ist der Silbersee. 

Montag, 13.5.,19 Uhr: „Mädchen in der Pu-
bertät“, Vortrag mit Birgit Sölch, Mittelschule 

Die Rollenbilder von Frau und Mann haben sich in den 
letzten Jahrzehnten sehr gewandelt. Mädchen und Frauen ha-
ben scheinbar kräftig aufgeholt in Sachen Gleichberechti-
gung, Schule und Selbstbewusstsein. Dennoch lohnt es sich, 
kritisch zu hinterfragen, welche Werte und Fähigkeiten wir 
unseren Mädchen tatsächlich mitgeben wollen auf einem 
Weg in ein glückliches Leben. Dieser Vortrag gibt einen Ein-
blick in die Entwicklung von Mädchen und hinterfragt unsere 
Haltung als Erziehende kritisch. Praktische Hinweise zur Um-
setzung in den Lebensalltag werden nicht fehlen. 

Mittwoch, 15.5., 19.30: „Dann hau ich dich – 
Bedeutung und bindungssicherer Umgang mit 
kindlichen Aggressionen!“, Vortrag mit Mari-
on Hirsekorn, Kita Mindelzwerge  

Schubsen, Hauen, Beißen! Aggressionen sind Bestandteil 
der ganz normalen Entwicklung eines jeden Kleinkindes. Der 
Umgang damit will gelernt sein…Dennoch sind wir als Eltern 
oft irritiert und überfordert, wie wir damit umgehen sollen. 
Was kindliche Aggressionen bedeuten und wie ein bindungs-
sicherer Umgang damit gelingt, ist Inhalt des Vortrags. 

 
Anmeldung für die Kurse und Vorträge gerne im Famili-

enstützpunkt! Weitere Angebote von FiF sind unter 
www.familie.landkreis-guenzburg.de einsehbar! 

Mitteilung der Stadt Burgau 

Schließtage des Familienstützpunktes 
Der Familienstützpunkt ist vom 

23. April bis 26. April 2019 
geschlossen. 
 
Burgau, den 11.03.2019 
STADT BURGAU
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Stadtstrasse 1, 89331 Burgau

Werkstatt Tel. 08222-90230

ost-ehmann@email.de

Orthopädische
Einlagen für Arbeit,
Freizeit und Sport

LANDGASTHOF JEHLE

einfach gut essen

Landgasthof Jehle
PfarrerVölkStraße 22

89331 Burgau/Limbach
Telefon 082221602

www.gasthofjehle.com

wir freuen uns auf S ie.

seit 1903

Ostertüten, Holz- und Frühlingsdeko:  

Georg Langendorf und  
V-Markt spenden wieder  
für einen guten Zweck 
30 Ostertüten, befüllt mit Süßigkeiten und kleinen Überra-
schungen zu Ostern: Auch in diesem Jahr beteiligt sich der 
V-Markt Burgau wieder an der Spendenaktion von Georg 
Langendorf. Im Anschluss wird der Künstler aus Kleinan-
hausen am Freitag, den 3. und am Samstag, den 4. Mai, je-
weils in der Zeit von 9 bis 17 Uhr, zusammen mit Alwin 
Kramer und Fred Fuhrmann an einem Verkaufsstand beim 
V-Markt Burgau Artikel, die in seinem Atelier entstanden 
sind, zum Verkauf anbieten. Alle sind Unikate, naturbelas-
sen und mit viel Liebe zum Detail hergestellt: Holz- und 
Frühjahrsdeko für den Garten oder das Haus sowie kleine 
Geschenkideen zum Muttertag. Ab sofort sind diese auch 
bei der Buchhandlung Pfob und im Werkstattladen Marlies 
Lenz erhältlich. Wie schon in den vergangenen Jahren 
kommt der Erlös wieder der Tafel und somit ausschließlich 
Burgauern zugute. Das Bild zeigt von links: Georg Langen-
dorf, Alwin Kramer, den stellvertretenen Leiter des V-
Markts Burgau Peter Sperini und Fred Fuhrmann.

VdK Ortsverband Burgau  
Der VdK OV Burgau lädt alle Mitglieder zur Hauptver-
sammlung am Samstag, den 13.04.2019 um 14.00 Uhr in 
der Kapuziner-Halle in Burgau recht herzlich ein.  

Tagesordnung:  
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden  
2. Totenehrung der verstorbenen Mitglieder  
3. Grußworte der Gäste  
4. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden  
5. Kassenbericht und Mitgliederentwicklung 2018  
6. Entlastung der Vorstandschaft und des Kassierers  
7. Ehrung der langjährigen Mitglieder  
Kaffeepause  
8. Wahlausschuss-Bildung von mindestens 3 Personen 

mit Genehmigung  
9. Neuwahl der Vorstandschaft  
10. Wünsche und Anträge  
Es wird um sofortige telef. Anmeldung bei H. Frei unter 

Tel. 3385 gebeten. 



Köln, Berlin, Hamburg, München. Sarah Straub ist viel unter-
wegs. Doch am liebsten spielt und singt die Songwriterin aus 
dem schwäbischen Gundelfingen in heimischen Gefilden. 
Und dies tut sie am 3. Mai 2019 in Burgau. Um 20 Uhr stellt 
die 30-Jährige ihr neues Album und Erfolgsprogramm „Love 
is quiet“ in der Kapuziner-Halle vor. Sarah Straub berührt mit 
ihren neuen Melodien und Texten die Menschen dort, wo es 
mitunter unglaublich schön sein kann: in der Seele. Und dazu 
gehören die Liebe, Freundschaft aber auch das Alleinsein 
oder der Verlust. Alles Dinge, die sie selbst erfahren hat und 
die sie in ihre aktuellen Musikstücke verpackt hat. Mit gro-
ßem Erfolg. Bereits für ihr erstes Album „Red“ war die Psy-
chologin an der Universität Ulm mit dem deutschen Rock & 
Pop-Preis 2014 in den Kategorien „Bestes Pop-Album“ und 
„Beste neue Künstlerin“ ausgezeichnet worden. Die Musike-
rin, die mit sechs Jahren begann, Klavier zu spielen und mit 
zwölf ihre ersten Lieder schrieb, stand in den vergangenen 
Jahren mit ihrer Band bereits im Vorprogramm von Joe Co-
cker, Lionel Richie, Unheilig, Gentleman oder Spandau Ballet 
auf der Bühne. Beachtung fand sie bisher jedoch nicht nur bei 
den ganz Großen der Musikszene, sondern auch bei den Me-
dien. So urteilte zum Beispiel die Süddeutsche Zeitung bereits 
über ihre Lieder: „Perfekt produzierter Mainstream-Pop, der 
problemlos in der Heavy Rotation der Formatradio mithalten 
könnte.“ Ein Lob, über das sich Sarah Straub sehr freut. Gera-
dezu beglückt ist sie nur, wenn sie vor Publikum in die Tasten 
greifen kann: „Ich liebe es ganz einfach, auf der Bühne zu ste-
hen und Musik zu machen.“ Kein Wunder, denn mit und in 
ihren Liedern findet sich Sarah Straub immer wieder selbst 
und damit auch ihre Gäste. In Berlin, Hamburg oder Mün-
chen und in Burgau.  
Kapuziner-Halle Burgau, 20 Uhr. Einlass: 19 Uhr mit Abend-
kasse. Kartenvorverkauf: Tickets-Online: www.burgau.de 

Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1, Burgau, Tel. 08222 
/400642; Buchhandlung Pfob, Mühlstraße 1, Burgau; Wachs-
zieherei Bader, Norbert-Schuster-Straße 2, Burgau 
Foto: Andreas Schmalfeldt 
Ticketverlosung für 03.05.2019 
„Love is quiet“ 3x2 Tickets. So geht es: Schicken Sie uns eine 
E-Mail an ticket@burgau.de oder eine Postkarte an: Stadt 
Burgau, Kulturamt, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, mit dem 
Stichwort „Sarah Straub“. Bitte unbedingt vollständige Adres-
se mit Telefonnummer angeben, sodass wir die Gewinner 
kontaktieren können. Einsendeschluss ist am 24.04.2019. Viel 
Glück!

12

Ritterpoet Dentatus vom 
Eichberg - Dentatusabend 
Kapuziner-Halle am 06.04.2019 
 
Ritterpoet Dentatus vom Eichberg präsentiert am 6. April in 
der Burgauer Kapuziner-Halle einen Querschnitt seiner Verse 
aus den letzten 10 Jahren. 

Es werden also sowohl altbewährte Ritterverse, als auch 
brandneue zu hören sein. Neben dem ritterlichen Programm 
gibt es eine Auswahl von Gedichten über Burgauer Persön-
lichkeiten und natürlich auch so allerhand aus dem immer 
beliebter werdenden Schwäbisch-Repertoire. Der Ritterpoet 
Peter Mader wird an diesem Abend von einem echten Aus-
nahmemusiker begleitet. Der Multiinstrumentalist Albert 
Dannenmann, besser bekannt als „Albert der Spielmann“, 

Sarah Straub - „Love is quiet“ 
Kapuziner-Halle am 03.05.2019 

KULTUR IN DER KAPUZINER-HALLE
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Arizona Crossroads - 
“Country – Party – Night“ 
Kapuziner-Halle am 12.04.2019 
 
„Arizona Crossroads“ heißt sowohl gute Country- und Wes-
ternmusik wie auch Party, Stimmung, Show und Tanz. Von 
traditionellen Countryoldies bis hin zu moderner Countrymu-
sik und Countryrock gehört alles in das Programm dieser au-
ßergewöhnlichen siebenköpfigen Countryband. Hierbei grei-
fen sie nicht nur auf bestehende Songs zurück, sondern ha-
ben auch eigene Titel in ihr Programm integriert. 

Kapuziner-Halle Burgau, 20 Uhr. Einlass: 19 Uhr mit 
Abendkasse.  
Kartenvorverkauf:  
Tickets-Online: www.burgau.de 
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1, Burgau, Tel. 08222 
/400642; Buchhandlung Pfob, Mühlstraße 1, Burgau; Wachs-
zieherei Bader, Norbert-Schuster-Straße 2, Burgau 
Foto: Josef Schuler 

Was Caprice in musikalischer Hinsicht von den meisten 
anderen Duo-Formationen unterscheidet, sind neben den bei-
den Stimmen von Sylvia und Christian die vielen verschiede-
nen Instrumente, die zum Einsatz kommen sowie ihre ganz 
eigene musikalische Art der Interpretation.  
Termine:  
Sonntag, 07.04. 14:oo bis 18:oo Uhr  
Sonntag, 05.05. 14:oo bis 18:oo Uhr  
Montag, 10.06. 14:oo bis 18:oo Uhr  
Sonntag, 21.07. 14:oo bis 18:oo Uhr  
Sonntag, 22.09. 14:oo bis 18:oo Uhr 
Sonntag, 20.10. 14:oo bis 18:oo Uhr 
Sonntag, 10.11. 14:oo bis 18:oo Uhr 
Montag, 02.12. 18:oo bis 22:oo Uhr   
"Advents-Tanzabend mit Caprice" 

Kapuziner-Halle Burgau im Vorverkauf und an der Tageskas-
se. Kartenvorverkauf Tickets-Online: www.burgau.de 
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1, Burgau, Tel. 08222 
/400642; Buchhandlung Pfob, Mühlstraße 1, Burgau; Wachs-
zieherei Bader, Norbert-Schuster-Straße 2, Burgau 
Foto: LIGHTROOM STUDIOS GAP 

Tanztee mit Caprice 
Kapuziner-Halle Burgau 
 
Das DUO CAPRICE besteht aus Sylvia ( Gesang, Gitarre, 
Saxophon ) und Christian ( Keyboard, Gesang, Klarinette, 
Saxophon, Flöte ). Ihr Spezialgebiet ist die Tanzmusik. 
Dazu gehören natürlich die 10 Standard- und Latein-Tänze 
sowie die wechselnden Modetänze, wie z. Bsp. Swing und 
Boogie, Salsa und Bachata und natürlich auch der allge-
mein beliebte Disco-Fox. Ihr Repertoire umfasst dabei an-
gefangen von den 20er Jahren bis hin zu aktuellen Songs 
jeweils die beliebtesten Lieder aus jedem Jahrzehnt.  

Ex- Mitglied der “Geyers“ und von „Des Geyers schwarzer 
Haufen“ sorgt mit einer Vielzahl mittelalterlicher Instru-
mente für den musikalischen Rahmen. Dannenmann, der 
für 3 Jahre auch festes Bandmitglied von „Blackmore`s 
Night“ war, stand an der Seite von Deep Purple`s Ritchtie 
Blackmore schon auf vielen großen Bühnen dieser Welt. 

Kapuziner-Halle Burgau, 20 Uhr. Einlass: 19 Uhr mit 
Abendkasse.  

Kartenvorverkauf 
Tickets-Online: www.burgau.de 
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1, Burgau, Tel. 08222 
/400642; Buchhandlung Pfob, Mühlstraße 1, Burgau; 
Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Straße 2, Burgau 
Foto: Peter Mader
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Öffnungszeiten: Fr:  15 - 17 Uhr, Sa:  9:00 – 12 Uhr 
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PEFC/06-33-69

 1 Woche Osterferien 15.-18.04.    
1 Woche Pfingstferien 11.-14.06.    

3 Wochen Sommerferien 29.07.-16.08.    
1 Woche Herbstferien 28.-31.10.    

   
jeweils von 7:30 Uhr bis 16.00 Uhr 

und die

in Burgau, ehemalige Hausmeisterwohnung 
der Grundschule Burgau 

Remsharter Str. 2

Anmeldeformular im Internet 
www.kinderschutzbund-guenzburg.de 

INFO unter: Kinderschutzbund Günzburg 
Tel. 08221-2785901

Ferienbetreuung
2019



TERMINE IM APRIL 15

02 Do Cash Carter Show - Live-Musik ausbauBAR 
Neues Theater Burgau 20.00 

Anmeldung 5. Jahrgangsstufe 
St. Thomas Gymnasium Wettenhausen ab 13.00 

03 Fr Sarah Straub - „Love is quiet“ 
Kapuziner-Halle 20.00 

Anmeldung 5. Jahrgangsstufe 
St. Thomas Gymnasium Wettenhausen ab 8.00 

04 Sa 40 Jahre Tischtennis SV Unterknörigen 
Tischtennisturnier 13.00 
40 Jahrfeier 19.00 

05 So Die kleine Meerjungfrau - Kindertheater ab 4 J. 
Neues Theater Burgau 16.00 

TSV Burgau Herren - SSV Peterswörth 15.00 

TSV Burgau Damen - TSV 1909 Gersthofen 17.00 

Tanztee mit Caprice 
Kapuziner-Halle 14.00 

07 Di Seniorennachmittag der AWO 
Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5 
Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777 14.00

05 Fr Scarabeus – Still alive 
Kapuziner-Halle 20.00 

Tischennis Bezirksliga Süd Gr. 2  
SV Unterknöringen II – TSV Bobingen 20.15  

06 Sa Flohmarkt - Stadtbücherei Burgau 10.00 

TSV Burgau Damen - FC Mahingen 17.00 

Showtanznacht – Grundremmingen 

Frau Müller muss weg - Komödie 
Neues Theater Burgau 20.00 

Ritterpoet Dentatus vom Eichberg -  
Dentatusabend 
Kapuziner-Halle 20.00 

07 So TSV Burgau Herren - SV Holzheim/Dillingen 15.00 

Maulwurf Grabowski - Kindertheater ab 4 J. 
Neues Theater Burgau 16.00 

Tanztee mit Caprice 
Kapuziner-Halle 14.00 

Tag der offenen Tür 
St. Thomas Gymnasium Wettenhausen 

11 Do Flotte Lotte - Osterspecial - Improshow 
Neues Theater Burgau 20.00 

Jahreshauptversammlung 
Schützengesellschaft 19.00 

12 Fr Tischtennis Landesliga Westsüdwest 
SV Unterknöringen – TSG Thannhausen 20.15 

Arizona Crossroads - “Country – Party – Night“ 
Kapuziner-Halle 20.00 

13 Sa Hauptversammlung VdK OV Burgau  
Kapuziner-Halle in Burgau 14.00 

14 So SC Aislingen - TSV Burgau Herren 15.00 

Floh- und Trödelmarkt Burgau REWE 

Jahreshauptversammlung 
Kleingartenverein Burgau e.V. 14.00 

19 Fr Stabat Mater 
Christuskirche Burgau 19.00 

22 So TSV Burgau Herren -  
SG Bächingen/Medlingen 1 15.00 

27 Sa SV Grün-Weiß Baiershofen - TSV Burgau Damen 
16.30 

28 So Burgauer  Flohmarkt 
Parkplatz am Eisstadion 7.00 

SpVgg Kleinkötz - TSV Burgau Herren 15.00  
 MAI VORSCHAU 

01 Mi Musikalischer Frühschoppen 
Kloster Wettenhausen 11.00 

Burgauer Künstler musizieren 
beim musikalischen Frühschop-
pen „Mit Leib & Seele“ 

Der erste Auftritt der kürzlich gegründeten Chorwerkstatt 
Burgau unter der Leitung von Markus Putzke steht vor 
der Tür: Beim musikalischen Frühschoppen „Mit Leib & 
Seele“ am Vormittag des Maifeiertags im Kloster Wetten-
hausen bringt das neue Vokalensemble ein dreiviertel-
stündiges Programm mit deutschen und internationalen 
Volksliedern auf die Bühne. Außerdem zu hören ist der 
Burgauer Gitarrist Christoph Becker mit selbst kompo-
nierten Liedern, die in der Tradition der großen Singer-
Songwriter stehen. Ein kleines Bläserensemble für bayeri-
sche Volksmusik um den Trompeter Rainer Hauf eröffnet 
den Frühschoppen um 11.00 Uhr, der bei kühlerer Witte-
rung im Zehentstadel des Kosters, bei sonnigem Wetter 
im Klosterhof stattfindet. 

Alle Freunde der Musik und der Gemütlichkeit sind 
herzlich eingeladen vorbeizuschauen, um bei einer herz-
haften Brotzeit und interessanten Gesprächen die musika-
lischen Darbietungen zu genießen. Im Klosterhof befindet 
sich auch ein Spielplatz für die Kinder – ein großartiges 
Ausflugsziel für Familien am 1. Mai! 
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Oschtra ond Bieberla  
 
Sie mergat des scho, i hans mit Oschdra. Scho vor vierzg Jaur 
han i denkt, i müsst wenn Oschdra kommt auswandra. Nau 
han i in de junge Jaur immer an o'bändige Reisedrang ver-
spürt ond bin au öfters mit Mann ond Maus nach Italien, in'd 
Toskana g'fhra. 

Heit muss i nema so furt, zum Trump scho gar et, zum Er-
dogan scho zweimal et ond nach Auschtralien zu de Aborit-
schines au et, weil die send au nema des was se scha mal wa-
rat. 

Also bleib i dahoita, geniess' en Burga die erwachende Na-
tur, des noie Gras, des s'ganz Jaur nema schener isch als em 
Friehling. Die wunderbare Geisblümla, einfach alz was 
wächst ond sprießt. 

Wenn i so ans Frühjaur denk, dann fallat mir au dia Bieber-
la ei, die alle Kleintierhalter ond Baura früher auf Oschtra 
ghett hand. Entweder ma hat se sell ausbrüda lau oder von 
ebber z'Burga oder rund um Burga kauft. Mir hand se allaweil 
beim Schmucker kauft, z'schert en Underkneringa donda ond 
nau später doba em Bremadaul. 

 
Des send Bieberla ...  

Wenn nau die kloine Bie-
berla em Haus warat, haba 
dia no et naus lau kenna, 
weils meischtens om Oschtra 
rum no recht kalt  war en d'r 
Nacht. Dia g'kaufta kloine 
Hehla hand ja koi Brudel 
ghett, dia se hätt ondr ihre 
Flügel nemma kenna. 

 
 
 
 
 
 
 

 
... ond des isch a Brudel 

 
Also was hand alle Leut do mit dene Bieberla, ma had se 

entweder en d'r Kuche odr en d'r guda Stuba ghett, nachts 
a'deggt ond no meischtens mit ra Infrarot Lamba über d'r 
Kischt odr Schachtl. 

Bei mir dahoita send se neberm Kucheherd auf d'r Holz-
kischt gstanda ond nachts warat se a'deckt ond wenn d'r Ku-
cheofa ausganga isch, had d'r Großvadr se au mit ra rota Wär-
melamba warm g'halda. 

Wenn mei Schwester ond i en dr Früh end Kuche na kom-
ma send, haba als erschtes glei nach dene Bieberla guggat. 
End Finger habers et so nemma derfa, weil die kloine Wesa 
ond Kenderhänd et allaweil z'samm passat. 

Aber wenn nemad her guggat hat, haba scha schnell oins 
aus d'r Kischt g'holt ond a weng an oin nadruggt. 

A mords G'frett war die Aufzucht von dene Bieberla. Bei 
mir dahoita  habe a Nudel, also an ganz oifache Hefezopf ba-
cha, ohne Zucker, der hat übrigens scheißlich gschmeckt, 
aber war ganz gud für dia  kloine Hehla. Nau haba frische 
Brennesel g'ropfat, se ganz fei ond kloi g'hackat, ond des 
hand dann dia goldige Bieberla au zum fressa griegt. Ma hat 
en au hard g'kochte Oier, kloi g'hackat, g'fietrat. Em Wasser 
haba au et spara derfa. 

Mit d'r Zeit isch aus dene Kischta mit dene Bieberla scho 
au a ganz netts G'schmäckle raus komma. Aber wichtig war, 
dass ma se dur braucht hat. 

Wia dia greßer wora send, had mi als Ked immer dene ihra 
"Futtertrögla" so fasziniert. 

Des war wie a aufgschnittana halba, kloine Regerinn ond 
drüber a Drautg'stell wo so em a Abstand von vielleicht drei 
Zentimeter des G'stell a'doildt war, damit dia dann scho gre-
ßere Hehla en Reih ond Glied hand fressa kenna. 
 

 
Des isch a Futtertrog für Bieberla 
 

Wenn nau s'Wed'r besser wora isch habe se am Tag wenn 
Sonn' g'schiena hat dussa a weng laufa lau, natürle unter 
Aufsicht. Aubads habe se wieder rei g'holt, aber wenn se gre-
ßer warat, nau send se endgültig en da Stall komma. 

Mit kloine Geis ond Endla isch ma grad so verfahra. 
Jetzt muss i Eu ab'r no a nette G'schicht zum Thema Bie-

berla verzehla. 
So glei nach em Zweite Weltkrieg hat sich ja Europa ond au 

Deutschland richtig dura nand g'mischt. D' Leit send von Os-
ten nach Westen ond von Norden nach Süden g'zoga ond 
hand a noia Heimad g'sucht. So au bei uns, ond en dene Der-
fer um Burga rum au. 

Also isch a richtiger Preiß im sellige Friehling zu dem Bür-
gameischter von dem Ördle ganga, weil d'r Ma an noia Aus-
weis braucht hat. 

D'r Bürgameischter hat seine Amtschgeschäfte en d'r guda 
Stuba erledigt, ond dau send au bei dem um Oschdra rum die 
Bieberla dena g'schtanda. 
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Plötzle hads zwischa dene Zwoi, dem Preiß ond dem 
Bürgameischter, en Diskursch geba ond es isch immer 
lauter wora. 

Nau isch d'r Burgameischter plötzle aufg'standa, hat 
sich en Position braucht und  hat zum Preiß g'sait, en 
seinem Amtszimmer schreit bloß er. 

Nau isch d'r Preiß au aufg'schtanda ond had g'sait: 
"Sagen Sie gar Amtszimmer, das ist ein Hühnerstall!", 
ond isch ganga. 

Heba jetzt wegam Preiß dia Bieberla nausstella solla, 
oder? 

 
Irmgard Gruber-Egle,  
Historischer Verein, Stadt und Land e. V.,  
Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, kopieren 

und vervielfältigen nur mit Genehmigung der Urheberin

Ausstellung im Schloss 
„Burgau im Wirtschaftswunder“  

 

„Wildes Parken im Wirtschaftswunder – das Auto prägt das 
Stadtbild“                              (Foto: Archiv der Stadt Burgau) 

 
Die 1950er Jahre in Burgau sind geprägt vom Aufbauwillen 
der Bevölkerung nach dem 2. Weltkrieg. Deutlich wird dies 
daran, dass Burgau sich in diesen Jahren enorm entwickelte, 
sei es dadurch, dass die Stadt aufgrund neuer Wohngebiete 
wuchs oder sei es durch neue Wirtschaftszweige, die einen 
gewissen Wohlstand in die Stadt brachten.  

Mit dem wirtschaftlichen Aufschwung änderte sich auch 
der Alltag der Bürger. Man konnte sich etwas leisten, auch 
wenn dies mit harter Arbeit verbunden war: Man wurde mo-
bil, ein Moped oder sogar ein Auto lösten nach und nach das 
Fahrrad ab. Manche leisteten sich sogar den ersten Urlaub.  

Die sogenannten Wirtschaftswunderjahre zeigten in Bur-
gau deutliche Spuren, das Gesicht der Stadt veränderte sich. 
Dies eingefangen hat der Fotograf Theodor Becker in seinen 
Fotos und Bilder.  

Die kommende Sonderausstellung im Schloss zeigt Burgau 
in den 1950er Jahren in allen seinen Facetten. Sie ist vom 7. 
April bis zum 5. Mai 2019 immer sonntags von 14.00 bis 
17.00 Uhr zu besichtigen. Die Ausstellungseröffnung findet 
am Sonntag, den 7. April 2019 um 17.00 Uhr statt. Begleitet 
wird die Ausstellung durch ein Rahmenprogramm, welches 
im Burgauer Schloss stattfindet. 

Rahmenprogramm  
07.04.2019, 16.00 Uhr: Eröffnung der Ausstellung „Burgau 
im  Wirtschaftswunder“ 
14.04.2019, 14.30 Uhr: „Mode in den 1950er Jahren“, Vor-
trag: Waltraud Wistuba, Rettenbach 
21.04.2019, Ostereiersuchen im Schloss 
28.04.2019, ab 14.00 Uhr: „Verkehrsmittel in den 1950er Jah-
ren“ – Oldtimerschau im  Schlosshof, Oldtimer-Freunde Kem-
nat-Mindeltal 1985 e.V. 
05.05.2019, 14.00 Uhr: „Kaffee- ein Luxusgut“, Vorführung 
„Kaffeerösten früher“ mit Michael Miller 

Lebensmittelgeschäft “Gubi” in der Stadtstraße 1952 
(Foto: Archiv der Stadt Burgau)

Burgauer Flohmarkt am Eisstadion 
Sonntag, 28. April 2019, 89331 Burgau, Badstraße 
Aufbau: ab 7.00 Uhr 

Standgebühr: € 5,-- pro lfm, max. 1,5m tief, 1 Auto pro 
Stand ist frei, Kinder mit eigenem Stand haben 1 Meter 
frei. 

Müllkaution: € 10,- je Stand, auch von Kindern. Wird 
wieder ausbezahlt, wenn der Platz sauber verlassen 
wird. 

Wer ? Jeder mit Gruscht und Trödel ( keine Neuware ) 
Der Reinerlös aus den Standgebühren ist für soziale 

Zwecke bestimmt. 
KEINE Neuware, Ns-Artikel, Waffen, Erotik, Medika-

mente, Lebensmittel, sowie lebende Tiere. Es wird keine 
Haftung für Personen- bzw. Sachschäden übernommen. 
Den Anweisungen des Veranstalters ist in jedem Falle 
und zu jeder Zeit Folge zu leisten. 

Der Herbstflohmarkt findet 22.09.2019 statt.
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Bei der „28. Kegel-Stadtmeisterschaft“ der Feuerwehren der 
Stadt Burgau belegten beide  Mannschaften aus Oberknörin-
gen  (I und II -Jugend) jeweils den ersten Platz und durften 
die von Bürgermeister Konrad Barm gestifteten Wanderpokale 
in Empfang nehmen.  

Auf den Kegelbahnen bei Wendelin Offenwanger war 
Hochbetrieb. Insgesamt 12Mannschaften - davon drei Jugend-
mannschaften - mit 60 Keglerinnen und Keglern von den Feu-
erwehren aus Burgau, Oberknöringen, Unterknöringen, Lim-
bach, Großanhausen sowie der Stadtverwaltung Burgau tra-
ten zum Turnier an.  

Bei der Siegerehrung konnte Bürgermeister Barm die von 
ihm gestifteten Wanderpokale, der Feuerwehr Oberknöringen 
I und II (Jugend) übergeben. Dieses Team präsentierte sich in 
Hochform und belegte mit 933 Holz den 1. Platz vor der Feu-
erwehr Großanhausen I mit 889 Holz. Platz drei erkämpfte 
sich die Mannschaft der Feuerwehr Limbach I mit 851 Holz. 
Die weiteren Platzierungen: 4. Burgau I (839), 5. Unterknörin-
gen I (813), 6. Stadtverwaltung (808), 7. Limbach II (763), 8. 
Großanhausen II (724), 9. Burgau II (694). 

Die Jugendmannschaft aus Oberknöringen erkämpfte sich 
mit überragenden 552 Holz den Titel „Stadtmeister“ und 
verwies die Konkurrenten aus Unterknöringen II mit (525) 
und Unterknöringen III (425) auf den zweiten und dritten 
Platz.  

Als beste Einzelkegler wurden ausgezeichnet: Regina Wal-
burger, Großanhausen I mit 179 Holz und Johannes Schil-
ling, Limbach I mit 218 Holz. Bei den Jugendlichen wurde 
Tobias Gerstmayer, Oberknöringen II (135) besonders geehrt. 

Helmut Göppel sprach für den erkrankten Vorstand des 
ausrichtenden Vereins der FFW Großanhausen. Ulrich Mänd-
le. Er freute sich über die tolle Beteiligung und die Tatsache, 
dass Dank großzügiger Sponsoren jeder teilnehmenden 
Mannschaft ein Präsent überreicht werden konnte. Sein be-
sonderer Dank galt seinem Vereinskameraden Markus Müller 
für die hervorragende Organisation. 

 
Großanhausen, 21. März 2019         
Ulrich Mändle, 1. Vorstand - FF Großanhausen 
Markus Müller, Orga Kegel-Stadtmeisterschaft 

Pokale gehen nach Oberknöringen 

Floriansjünger aus Oberknöringen gewinnen die 
Stadtmeisterschaft der Feuerwehren 

Siegerehrung mit Vertretern aller teilnehmenden Mannschaften, Schirmherr Erster Bürgermeister Konrad Barm, 2. Bürger-
meister Martin Brenner und 3. Bürgermeister Herbert Blaschke, Helmut Göppel und Markus Müller Organisator FFW Großan-
hausen sowie die besten Einzelkegler. (Foto Hilli Geier)

FAHRT: 
Vorankündigung: Herzogsägmühle Diakonie in Oberbay-
ern (R023) Brigitte Rucker, Burgau Mittwoch, 29.05.2019, 
08:00 – 18:.00 Uhr, Treffpunkt Realschule Burgau, Spitzstraße 
1, 08:00 Uhr Anmeldefrist  23.04.2019 
KURS: Der Kurs findet in der Mittelschule Burgau, Pestalozzi-
straße 5, Nordeingang, statt. 
Übersicht im Datenchaos – Wie finde ich meine Datei? (6 
UStd.) (E102)(Windows 7)Voraussetzungen: Windows- und 

Word- Grundkenntnisse Maria Hoffmann 2 Abende, Montag, 
08.04 und Mittwoch, 10.04.2019, jeweils 19.00 – 21.15 Uhr 
EDV- Raum 

Nähere Auskünfte erhalten Sie im Programmheft der vhs 
oder unter 08222/2485. Anmelden können Sie sich unter der 
Telefonnummer der vhs Günzburg 08221/3686-0, Fax 
08221/3686-36, über das Internet www.vhs-guenzburg.de. 
oder per E-Mail info@vhs-guenzburg.de. Bei der Anmeldung 
unbedingt die in Klammern stehende Nummer mitangeben!

Veranstaltungen der vhs Burgau im April 2019 
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Burgau aktuell   KONTAKTE 
REDAKTION: Kulturamt Stadt Burgau 
Dr. Stefan Siemons, Gerichtsweg 1, Tel. 08222-400640 
E-Mail: burgau-aktuell@burgau.de, Internet: www.burgau.de  

VERLAG, Verteilung & Anzeigen: Fischer-Medienteam 
Samuel Fischer, Zengerlestr. 3, Tel. 08222-9616642,  
E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de 

DRUCK: RÖDERER Medienproduktion 
Markgrafenstraße 7, Telefon 08222-96610,  
info@roederer-druck.de, www.roederer-druck.de

ANZEIGEN

Musisches Gymnasium / Wirtschafts- unf Sozial-
wissenschaftliches Gymnasium / Offene Ganz-
tagsschule 

Anmeldung für die 5. Jahr-
gangsstufe des Schuljahres 
2019/20 
Donnerstag, 02.05.2019, von 13 – 18 Uhr 
und Freitag, 03.05.2019, von 8 – 17 Uhr 

 
Mitzubringen sind das Übertrittszeugnis, eine Geburtsur-
kunde (Familienstammbuch) und gegebenenfalls eine Ko-
pie des Sorgerechtsbeschlusses. 

Um die Bearbeitungszeit zu verkürzen, können Sie Ihr 
Kind auch online anmelden unter: 

https://www.schuleinschreibung.de/daten?file=0327 
Das Direktorat steht an allen Tagen zur Beratung zur 

Verfügung. 
St.-Thomas-Weg 2,   89358 Kammeltal/Wettenhausen, 

Tel. 08223/9610-0, Fax 08223/9610-12  
Homepage: www.thomas-gymnasium.de,  
E-Mail: info@thomas-gymnasium.eu 
 

Tag der offenen Tür 
am Sonntag, 7. April 2019 
11:00 Uhr Gottesdienst im Thomassaal 
anschließend Mittagessen im Tagesheim 
ab 13:00 Uhr Führungen durch das Schulgebäude und Vor-
führungen in den Fachräumen 
bis ca. 15:30 Uhr Gelegenheit zur Besichtigung des Tages-
heims 
15:00 Uhr Information über die Neuaufnahme in die 5. 
Jahrgangsstufe und das Tagesheim 

Schulleitung und Kollegium laden zu dieser Veranstal-
tung alle interessierten Kinder aus der 4. und 5. Jahrgangs-
stufe und ihre Eltern herzlich ein. 

Das St.-Thomas-Gymnasium nimmt Schülerinnen und 
Schüler aller Glaubensrichtungen und Konfessionen auf. 

Übertrittssprechstunde: Dienstag und Donnerstag, je-
weils von 15:00 – 16:00 Uhr (keine Terminvereinbarung 
nötig!)
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Kleingartenverein Burgau e.V. - ein lebendiger Verein 
am südlichen Stadtrand gelegen 
Der Kleingartenverein Burgau e.V. besteht nunmehr seit 98 
Jahren, davon die längste Zeit am südlichen Stadtrand hinter 
dem städtischen Freibad. Der Verein ist wie jeder andere auch 
durch Tiefen und Höhen geprägt. Das größte Tief hat er wohl 
vor 23 Jahren hinnehmen müssen, als das gerade neu einge-
weihte Vereinsheim über Nacht bis auf die Grundmauern nie-
derbrannte, die Ursache bleibt wohl für immer unbekannt. Ei-
ner der vielen Höhepunkte war wohl der Anschluss ans örtli-
che Stromnetz sowie erst vor Kurzem die neue Wegbeleuch-
tung entlang der Mindel zum Vereinsheim. Hier sei der Stadt 
Burgau, den Stadträten/innen und dem Stadtbauhof ein herz-
liches Vergelt’s Gott ausgesprochen, ohne deren außerordent-
liche Unterstützung dies nicht möglich gewesen wäre. Im Jahr 
2021 steht dem Verein das 100-jährige Jubiläum bevor. Wir 
werden diesen Anlass mit Aktivitäten das ganze Jahr über so-
wie mit einem mehrtägigen Sommerfest gebührend feiern. 

Zur Zeit hat der Verein ca. 160 Mitglieder, bei 110 Gärten. 
Momentan befindet sich der Verein in einem Generationen-
wechsel, einige Mitglieder möchten alters- oder gesundheits-
bedingt ihren sehr geliebten Garten aufgeben und ihn einer 
jüngeren Generation zukommen lassen. Sollten Sie Interesse 
an einem kleinen privaten Garten haben, ein wenig hand-
werkliche Grundkenntnisse besitzen, gerne in der Gemein-
schaft mit Gleichgesinnten Erfahrungen austauschen und in 
Zusammenarbeit die Anlage das Jahr über in Ordnung halten, 
dann kommen Sie doch einfach bei uns im Vereinsheim vor-
bei. Das Vereinsheim ist immer Mittwoch, Freitag und Sonn-
tag von 18.00 bis 20.00 Uhr geöffnet, dort hilft man Ihnen ger-
ne weiter. Sie können sich auch telefonisch mit unseren bei-
den Vorsitzenden in Verbindung setzen, sie sind leider nicht 
immer zu erreichen. Ansprechpartner sind Herr Jürgen Hei-
nen Tel. Nr.: 0171 1266487 bzw. Herr Uwe Hagemann Tel.Nr.: 
0172 7319096. Das Vereinsheim erreichen Sie während der 
Öffnungszeiten unter 08222/966304. 

Am 14. April 2019 hält der Verein seine jährliche Hauptver-
sammlung im Vereinsheim um 14 Uhr ab, Gäste sind gerne 
willkommen. Im Anschluss erfahren Sie die Tagesordnung. 

Jahreshauptversammlung des Kleingartenverein Burgau 
e.V. am Sonntag, 14.04.2019 um 14 Uhr im Vereinsheim 
1. Begrüßung der Versammlung durch den Vorsitzenden Uwe 

Hagemann, Beschlussfähigkeit 
2. Jahresbericht vom Vorsitzenden Uwe Hagemann 
3. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversamm-

lung vom Schriftführer Robert Schmid 
4. Verlesung des Kassenberichts 2018 der Kassiererin Wal-

traud Gerstberger 
5. Bericht der Kassenprüferinnen von Uli Haltmayer 
6. Aussprache über die Berichte, Fragen 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Ehrungen für 50jährige Mitglieder 
9. Wünsche und Anträge 
Anträge müssen spätestens 2 Wochen vor der Versammlung 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift eingegangen sein. 
10. Verabschiedung der Versammlung 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme, für’s leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt. 

Uwe Hagemann und Jürgen Heinen 

Kulturtafel für alle – ein besonderes Angebot 

VERMISCHTES

Ein Konzert besuchen, bei einem Fußballspiel mitfiebern, ins 
Theater gehen – einfach am kulturellen Leben im Landkreis 
teilnehmen. Für viele Menschen war das aufgrund der damit 
verbundenen Kosten nicht möglich. Um dies zu ändern star-
tete vor über 4 Jahren die Kulturtafel, zunächst in Günzburg, 
seit über einem Jahr auch in den Städten Burgau und Lei-
pheim, in Zusammenarbeit mit dem Caritasverband für die 
Region Günzburg und Neu-Ulm. 

Mit der Kulturtafel soll erreicht werden, dass Kultur jedem 
zugänglich gemacht wird, auch wenn die private wirtschaft-
liche Situation das normalerweise nicht zulässt. Die Idee da-
bei ist, nicht verkaufte Eintrittskarten denjenigen Bürgern zu 
geben, die ein Interesse an Kultur haben, jedoch über zu we-
nig Geld für kulturelle Aktivitäten verfügen.  

Menschen mit geringem Einkommen und kleiner Rente, 
können sich mit dem Flyer der Kulturtafel im Caritasbüro an-

melden. Sie geben an, welche Interessen sie haben und bei 
passenden Angeboten werden die jeweiligen Karten unbüro-
kratisch und kostenlos vermittelt.  

Die Initiatorin Gabriele Ritzler und das Team bringen sich 
mit Herzblut in dieses sehr soziale Projekt ein und freut sich 
darüber, dass immer mehr Menschen - derzeit sind knapp 80 
Interessenten registriert- die Möglichkeit wahrnehmen in den 
Genuss von Kultur zu kommen. Sie ist es auch, die das 9-
köpfige ehrenamtliche Team der Kulturtafel koordiniert.  

 
Die Flyer für die Information und Anmeldung bei der Kul-

turtafel liegen in den Rathäusern und im Gebäude des Cari-
tasverbands aus. Dort befindet sich auch das vom Ehren-
amtsteam besetze Büro, welches immer donnerstags von 
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet ist. Das Kulturtafelteam ist 
unter kulturtafel@caritas-guenzburg.de  erreichbar. 
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SRK Fahrschulen

Robert + Tobias Klein

Osterferienkurs
Theorie-Beginn: Mo., 15.04.19 um 10 Uhr  

Anmeldung baldmöglichst erbeten

Tel.: 08221-31915

www.srk-fahrschulen.de

ANZEIGE

www.kube-massivhaus.de        Tel.: 08222 / 966 04 88        Fax: 08222 / 966 04 89

Pokalüberraschung durch  
die TSV Burgau Herren-
mannschaft 
Die erste Herren Mannschaft der Tischtennisabteilung er-
spielte sich in Donauwörth Platz 2 beim Final-Four Pokal 
der Bezirksklassen Schwaben-Nord. Durch sehr spannen-
de Spiele und Siege über den TSV Wemding und den TSG 
Augsburg mit jeweils 4:3 Punkten ging es bis ins Finale ge-
gen den TV Mering, Hier zogen die Burgauer leider den 
Kürzeren und verloren klar mit 0:4 Punkte. Trotzdem ein 
toller Erfolg für die TSV Burgau Tischtennis-Herren. Für 
Burgau spielten Wolfgang Rau, Daniel Weikert, Harald Gas-
tel und Jens Ulbrich. 

Auch in der Bezirksklasse läuft es sehr gut. 
Bei dem Lokalderby gegen Unterknörigen 3 in der Be-

zirksklasse A Günzburg konnte der TSV Burgau mit 9:0 ei-
nen Kantersieg landen. Es wurden insgesamt nur 3 Sätze 
abgegeben. Damit bleibt der TSV Burgau mit großem Ab-
stand vor Memmenhausen auf Aufstiegskurs. Der TSV Bur-
gau spielte mit Harald Gastel, Jens Ulbrich, Daniel Weikert, 
Wolfgang Rau, Lukas Grau und Heinrich Wogureck.

• eingehende Standort-Beratung und  Entwurfs skizzen 
   für jeden Geschmack
• Bäume, Sträucher, Solitärgehölze, Rosen und 
    Stauden in jeder Größe und nach Ihrer Wahl
• Geländemodellierung und  Rodung
• Anlage von Teichen und Bachläufen
• Holzbau, Pergola und Zäune
• unser sehr hoher Qualitäts standard
• Stein- und Holzterrassen-Sitzplätze
• Anlage von Wegen, Mauern und Treppen mit Natur-

und Kunststeinen sowie Pflaster aus aller Welt
• Rollrasen und Rasen-Ansaaten
• Bewässerungsanlagen und Mähroboter
• Ganzjahrespflege Ihres Gartens

dort-Beratung und Entwurfsskiz
k

Meisterbetrieb
seit 20 Jahren

Unsere Leistungen:

R. Gashi GbR
Zeppelinstraße 10
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/4116 44
Mobil 0172/8 25 6210

www.gashi-galabau.de · info@gashi-galabau.de

VERMISCHTES
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Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de  
 
Auszug aus unseren Einsätzen:  
• 04.03.2019, 23:57 Uhr Wohnungsöffnung in Burgau  
Feuerwehrdienstleistende:   3  
Dauer des Einsatzes:           1 Stunde 
 
• 04.03.2019, 10:30 Uhr  
Verkehrsregelung Rosenmontagsumzug in Burgau  
Feuerwehrdienstleistende:   21  
Dauer des Einsatzes:           8 Stunden 
 
• 02.03.2019, 12:30 Uhr  
Verkehrsregelung Faschingsumzug in Knöringen  
Feuerwehrdienstleistende:   6  
Dauer des Einsatzes:           6 Stunden 
 
• 27.02.2019, 21:39 Uhr Brandnachschau in Burgau  
Feuerwehrdienstleistende:   6 
Dauer des Einsatzes:           0,5 Stunden 
 
• 27.02.2019, 16:51 Uhr  
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person  
bei Eichenhofen 
Feuerwehrdienstleistende:   15  
Dauer des Einsatzes:           1,5 Stunden 
 
• 21.02.2019, 16:34 Uhr Wohnungsöffnung in Burgau  
Feuerwehrdienstleistende:   6  
Dauer des Einsatzes:           0,5 Stunden

27.02.2019, 16:51 Uhr 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person bei Eichenhofen 

Bilder: Helmut Motzer 

Die Feuerwehr Burgau im Faschingseinsatz 
Auch wir als Feuerwehr waren am Faschingstreiben in Bur-
gau beteiligt, sowohl als aktive Wehr als auch parallel mit un-
serem Verein. 

Donnerstag, 28.02.19 Traditionell beginnt für uns der End-
spurt im Fasching mit dem Kindergarten-Umzug und der da-
mit verbundenen Verkehrsabsicherung des Zuges. Anschlie-
ßend fand im Kindergarten ein gemütliches Beisammensein 
mit allen Beteiligten statt. 

Freitag, 01.03.19 Zum zweiten Mal fand die alljährliche 
Kinderbrotspeisung am Freitagvormittag statt. Zur sicheren 
Durchführung des Umzuges wurde die Zugstrecke durch uns 
abgesichert und für kurze Zeit gesperrt. 

Samstag, 02.03.19 Wir unterstützten die Feuerwehren aus 
Ober- und Unterknöringen beim Faschingsumzug der Knoro-
nia durch Knörigen. Hierbei stellten wir den Brandschutz in 

der Umzugstrecke mit unserem TLF 16/25 sicher und halfen 
bei der Sperrung der Umzugsstrecke.  

Montag, 04.03.19 Zum bunten Faschingstreiben am Rosen-
montagvormittag waren wir zusammen mit anderen Vereinen 
am Kirchplatz vertreten. Hierbei versorgten wir die Fa-
schingsnarren mit Würstchen und warmen Getränken. 

Zur Mittagszeit begann unser Einsatz bezüglich der Sper-
rung der Zugstrecke. Die Augsburger Straße wurde aufgrund 
der Aufstellung der Faschingswägen bereits ab 11:00 Uhr ge-
sperrt. Während des Umzuges sorgten wir für die Sicherheit 
aller Teilnehmer und arbeiteten kleinere Einsätze im Rahmen 
des Umzuges ab. Zusätzlich zur Verkehrsabsicherung wurde 
für diesen Tag auch eine Einsatzbereitschaft aufgestellt, wel-
che für Einsätze außerhalb des Faschingstreibens zuständig 
war. Diese wurde glücklicherweise nicht benötigt. 



23VERMISCHTES

Stabat Mater - Musik und 
Tanz am Karfreitag in der 
Christuskirche 
Am Karfreitag, 19. April 2019 um 15 Uhr findet in der 
Christuskirche in Burgau ein besonderes Musikereignis 
statt. Passend zum Tag kommt die mittelalterliche Sequenz 
"Stabat Mater dolorosa", die den Schmerz Mariens wäh-
rend der Kreuzigung beschreibt, in einer Vertonung des ita-
lienischen Komponisten Giovanni Batista Pergolesi (1710-
1736) zur Aufführung. Dabei handelt es sich um eine sehr 
gefühlvolle, aber auch in manchen Sätzen sehr dramati-
sche Musik. Die Handlung wird zugleich in einer freien 
Tanzchoreographie von Constantina Bigelmayr und Bildern 
von Konrad Bigelmayr dargestellt. Die weiteren Ausführen-
den sind Gesangssolistinnen, der Frauenchor Corda Vocale 
und Mitglieder der Niederbayerischen Kammerphilharmo-
nie. 

Die Gesamtleitung hat Bernhard Löffler. Diese besonde-
re Veranstaltung findet im Rahmen des Musikalischen 
Frühlings im Schwäbischen Barockwinkel statt. 

Veranstalter: Corda Vocale und Evangelische Kirchenge-
meinde Burgau 

Eintritt: 15 Euro im VVK und 13 Euro an der Konzertkas-
se 

Kartenvorverkauf: Schreibwaren Böck, Burgau (Tel. 
08222-7930), Buchhandlung Pfob, Burgau (Telefon 08222-
1765), Kerzen Bader (Telefon 08222-1432) und unter 
www.corda-vocale.de 

 
Bildquelle: Corda Vocale

BauSAN – Wir stehen für Qualität am Bau

08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

 festangestellte Mitarbeiter
 An- und Umbau
 Zimmererarbeiten
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dachgeschoss- und Innenausbau
 Wärmedämmung Dach und Wand
 Maurerarbeiten
 Bad-Komplettsanierung 

 (auch barrierefrei)
 Sanitärinstallation
 Heizungsanlagen aller Art
 Fenster + Türen + Böden
 Malerarbeiten, Hubwagen
 Mauertrockenlegung

Der Handwerksbetrieb in Ihrer Nähe!

Fisch aus der Region:
Karpfen, Forellen, Lachsforellen, Saiblinge

frisch und geräuchert
(alles auch als Filet erhältlich)

Spezialität zu Ostern:
von uns geräucherter Lachs 

(bitte rechtzeitig vorbestellen!)

Öffnungszeiten vor Ostern:
Dienstag bis Gründonnerstag (16.-18. April)

9:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag (20. April) 9:00 - 12:00 Uhr

89350 Mindelaltheim  Tel. 08222 – 2554

ANZEIGEN
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Laienspielgruppe Unterknörin-
gen: „Alles Bauerntheater“ 
Bei der Laienspielgruppe Unterknöringen laufen schon wie-
der die ersten Vorbereitungen und Bühnenproben für das 
Ostertheater 2019 in Limbach.  

Das Stück heißt: "Alles Bauerntheater", ein Schwank in 3 
Akten von Erich Koch.  

Auf dem Hof von Agnes und Alfons gibt es reichlich Arbeit. 
Doch anstatt seiner Frau Agnes und seiner ledigen Schwester 
Hilde zu helfen, geht Alfons lieber seiner Arbeit als Gemein-
derat nach und verbringt die meiste Zeit mit seinem Freund 
Heinz in der Wirtschaft. Was die Gemeinderäte bei den Sit-
zungen alles beschließen und was sonst noch alles passiert …
…….. lasst Euch überraschen. 

Haben wir Euch neugierig gemacht? Dann besucht doch 
unser Ostertheater! 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Unsere Aufführungstermine sind jeweils um 19.30 Uhr am: 
Ostersonntag: 21.04.2019 
Ostermontag: 22.04.2019 
Freitag: 26.04.2019 
Samstag: 27.04.2019 
Sonntag: 28.04.2019  
im Jehle Saal in Limbach.  
Kartenvorverkauf seit 20.03.2019 im Gasthaus Linde in 

Oberknöringen. Tel 08222 / 2618, Eintritt: 7,00 €

Sprechtage der Deutschen Renten-
versicherung für das erste Halbjahr 
2019 

Die Termine für Sprechtage der 
Deutschen Rentenversicherung 
wurden festgelegt für: 

 
Donnerstag, 11.04.2019 
Donnerstag, 23.05.2019 

 
Den Bürgern der Stadt Burgau wird Gelegenheit gege-

ben, ihre Rentenunterlagen überprüfen und sich in allen 
Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung kostenlos 
durch qualifizierte Mitarbeiter der Deutschen Rentenversi-
cherung beraten zu lassen. Zum Beratungstermin sind die 
Versicherungsunterlagen sowie ein gültiger Personalaus-
weis oder Reisepass mitzubringen.  

Eine vorherige Terminanmeldung ist erforderlich und ab 
sofort im Rathaus Burgau unter der Telefonnummer 
08222/4006-26 oder persönlich auf Zimmer Nr. 14, 1. OG, 
während der Öffnungszeiten möglich. Bitte halten Sie hier-
für Ihre Versicherungsnummer bereit.  

Unabhängig von der qualifizierten Beratung durch die 
Deutsche Rentenversicherung hilft ihnen das geschulte 
Personal im Rathaus Burgau gerne bei der Antragstellung, 
Kontenklärung etc. weiter. 
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■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

Birgit Hofmann

Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg

Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182
Mobil:  0172-7263662 
birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo – Di 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro  
Mi – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro
danach telefonische Terminvereinbarung

Wohnsparen & Tagesgeld. Das perfekte Duo!
Möchten Sie sich günstige Zinsen sichern und gleichzeitig flexibel sparen 
bei täglicher Verfügbarkeit? Das geht! Bei Abschluss eines Wohnsparkon-
tos erhalten Sie 0,50% p.a. Sonderzinsen fürs Tagesgeld 1).

Sichern Sie sich 0,50% p.a.
mit dem Zins-Duo.1))

1) Gültig im Aktionszeitraum 01.02. bis 30.04.2019. Der Sonderzins beim Tagesgeldkonto gilt für 
Einlagen bis zur Höhe der Bausparsumme max. 50.000 Euro und für eine Dauer von 4 Monaten.

VHS Fahrt 

Herzogsägmühle                                
Diakonie in Oberbayern 
 
Herzogsägmühle bei Schongau ist eine Dorfgemeinschaft 
der besonderen Art für Menschen in besonderen Lebensla-
gen. Sie versteht sich als Ort zum Leben und wird seit 1946 
getragen vom Verein „Innere Mission München– Diakonie 
in München und Oberbayern e.V.“  

Im Rahmen einer offenen Dorfgemeinschaft erfahren 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Problemen, 
Krankheit oder Behinderung Hilfen zur persönlichen, so-
zialen und beruflichen Entwicklung oder Heimat und Pfle-
ge im Alter. Daneben bietet Herzogsägmühle Beratungs-
dienste, Tagesstätten, Arbeitsmöglichkeiten und Wohnen 
in Orten der Umgebung an. Ausbildung in mehr als 40 Be-
rufen sowie diverse Arbeitsmöglichkeiten stehen für Be-
schäftigung und Qualifizierung bereit.  

Diese Möglichkeiten sind außergewöhnlich. Öffentliche 
Gemeinschaftseinrichtungen wie Kirche, Gaststätte, Markt 
und andere Läden, Turn- und Gemeinschaftshalle, Sportan-
lagen, Spazier- und Wanderwege stehen zur Verfügung. 
Bildungs- und Freizeitangebote tragen zur Lebensqualität 
bei. Bekannt ist auch die Briefmarkenverwertung. Der Er-
lös aus dieser Arbeit dient der Entgeltzahlung sowie der Si-
cherung der Arbeitsplätze.  

Wir werden bei unserem Besuch einen Film über Her-
zogsägmühle sehen sowie die Licht- und Wachsmanufak-
tur und die Briefmarkenverwertung besichtigen. Eine Stär-
kung im Cafe, eine Rundfahrt mit dem Bus und eine Ein-
kaufsmöglichkeit im Mühlenmarkt/Werkstattladen schlie-
ßen sich an. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Tel. 08222/2485. Die 
Fahrt findet am  Donnerstag, den 29.05.2019 von 7:45 Uhr 
bis ca. 18:00 Uhr statt. Abfahrt 7:45 Uhr in Günzburg am 
Stadtbach, 8:00 Uhr in Burgau, Realschule.  

Kosten: 28,00 € (Cafe nicht inbegriffen)  
Anmeldefrist: Montag, 23.04.2019, Anmeldung: (R023) 

Volkshochschule, Tel. 08221/3686-0, Fax 08221/3686-36,  
E-Mail: info@vhs-guenzburg.de    

Internet: www.vhs-guenzburg.de

Burgau · Tellerstr. ·Tel. 6604

Herren- oder Damen E-Bikes 
von ab

16 kg

Öffnungszeiten:

Di.-Fr. 8:30 – 12:00 Uhr

und 13:30 – 18:00 Uhr

Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Zollberg 4

89331 Burgau-
Unterknöringen

Tel. 0 82 22 - 22 22

• Bequem mit dem Auto direkt 

durch den Markt fahren

• Auf Wunsch wird beim 

Beladen geholfen

• Veranstaltungsservice

• Kühlanhänger-Vermietung

• Große Auswahl und 

freundlicher Service

Der Getränkemarkt 
in Ihrer Nähe!
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Fundgegenstände - Aktuell 
Als Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau angemeldet: 
Fd.Nr.:             angemeldet am   Fundgegenstand                                                                 Funddatum             Fundort 

20 2018     06.09.18       Mobiltelefon, bea-fon, braun                           01.09.18           Bahnhof 
22 2018     18.09.18       Kinderroller blau/silber/weiß                           Juli/August       Drogerie Rossmann 
23 2018     05.10.18       Armbanduhr silberfarben, dunkles Zifferblatt 05.10.18           Am Herrenweg/Schillerstraße 
24 2018     17.10.18       Geldbörse grün, metallic                                 17.10.18           Ulmer Straße 
25 2018     08.10.18       Jugendrad, gelb                                                                       Remsharter Straße 
26 2018     01.11.18       Aktenkoffer, schwarz                                         01.11.18           Gerichtsweg 
27 2018     22.11.18       Smartphone, Microsoft, schwarz                       08.11.18           Stadtstraße 
28 2018     11.12.18       Herrenuhr, gold/silb.farb. Metallarmband       10.12.18           Mühlstraße 
30 2018     27.12.18       Ehering, gold                                                    27.12.18           Goethestraße 
 
                                        div. Schlüssel                                                                              

Jahreshauptversammlung  
der Königl. priv. Schützenge-
sellschaft 
Sehr geehrtes Mitglied 
unserer Schützengesell-
schaft, im Namen des ge-
samten Schützenmeister-
amtes möchte ich Sie 
recht herzlich zur dies-
jährigen Jahreshauptver-
sammlung am Donners-
tag, den 11. April 2019 
um 19:00 Uhr in die 
Räumlichkeiten des Ver-
eins in Anlehnung an das 
Gebäude „Schützenhof“ 
einladen. 

Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den 1. Schützenmeister,  

Grußworte und Totengedenken 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und  

der Beschlussfähigkeit 
3. Protokoll der letzten Generalversammlung 
4. Jahresbericht des Schützenmeisteramtes 
5. Sportberichte 
6. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung des Schützenmeisteramtes 
8. Neuwahl des Kassenwarts 
9. Mitgliedsbeiträge ab 2020 
10. Proklamation der Schützenkönige 
11. Ehrung der Vereinsmeister 
12. Ehrung langjähriger Mitglieder 
13. Wünsche und Anträge 
 
Über einen zahlreichen Besuch würden wir uns freuen. 

Im Anschluss an die Tagesordnung laden wir zu einem 
kleinen Imbiss ein. 

Harald Stöckle, 1.Schützenmeister 
Wir weisen darauf hin, dass im Zuge der Veranstaltung 

und insbesondere der Siegerehrung photographische Auf-
nahmen gemacht werden können, die auf der Homepage 
und auf dem Facebook-Profil des Vereins und in der Günz-
burger Zeitung veröffentlicht werden können.

Charity Event – großer Erfolg 
Am Samstag, den 2. März 2019 fand in der Evangelisch-Frei-
kirchlichen Gemeinde Burgau das bereits sechste Charity-
Event des 20-jährigen Studenten Fabian Girschick aus Jettin-
gen-Scheppach statt.  

Zahlreiche Besucher machten sich auf den Weg zum soge-
nannten „BURGAUBEBEN“, um Stars wie Patrice Gerlach 
oder Sven Lüchtenborg live zu erleben und in den Genuss 
musikalischer Klänge zu kommen.  

Besondere Highlights stellten auch die Zaubershows von 
Just Axel und Nikolai Striebel da sowie das Interview mit 
„Bachelorette“-Finalist Daniel Lott, der anschließend noch 
für Selfies und Autogramme zur Verfügung stand.  

Des Weiteren gab es eine große Tombola zugunsten des 
gemeinnützigen Vereins „In Safe Hands e.V.“ mit tollen Prei-
sen wie „Calvin Klein“-Taschen, Spielen oder Gutscheinen, 
die von regionalen Unternehmen zur Verfügung gestellt wur-
den.  

Den Erlös des Abends wird Girschick in Kürze an „FCA“-
Torwart Andreas Luthe überreichen, der den Verein „In Safe 
Hands e.V.“ gegründet hat. 

© Roland Girschick
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VVordächerVordächerVordächerVordächerVordächerVordächerVordächerVordächerVordächer
VVorhäuserVorhäuserVorhäuserVorhäuserVorhäuserVorhäuserVorhäuserVorhäuserVorhäuser
Der schöne und praktische Schutz 
vor Wind und Regen!

Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH

Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

KFZ-SACHVERSTÄNDIGER & INGENIEURBÜRO

MELCHIOR BUCHER

Industriestraße 50, 89331 Burgau Telefon:  08222 - 1205

Hauptuntersuchungen § 29 STVZO  inkl. Teiluntersuchungen AU  |  Änderungsabnahmen  |  Schadensgutachten  |  Wertgutachten

25Jahre in Burgau

+

www.bucher-ingbuero.de

Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79

Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35

89331 Burgau www.a-eiband.de

Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t e p h a n  S c h w a r z
S t a d t s t r a ß e  2 8  ·  8 9 3 3 1  B u r g a u

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 00  -  12 :00  Uh r  14 :00  -  18 :00  Uh r
M i  n a c h m i t t a g s  g e s c h l o s s e n
S a  9 : 0 0  -  1 2 : 0 0  U h r
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MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Ihr starker Partner für

   STEUERUNG

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik GmbH

BWS | Bautechnik GmbH
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de


